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,Vom Wert und der Schönheit
unserer Sprache" lautet der Titel
einer Veranstaltung des Vereins
Deutsche Sprache am 16. März
(Sonntag) um 15 Uhr, im Kultur-
bahnhof in Münster.

Anglisierung ilurch
die Wenbung

,,In einer Zeit, in der zunehmend
die deutsche Sprache vernachläs-
sigt wird, in der die Anglisierung
der Sprache, insbesondere durch
die Werbung und zum Teil in
den Medien, voranschreitet, tritt
der VDS für den Erhalt, die Pfle-
ge und Förderung der deutschen
Sprache als eigenständige Kul-
tursprache ein", heißt es in der
Ankündigung.

Vorträge
Auf dem Programm der Veran-
staltung stehen Vorträge, Ly-
rik und Prosa, vorgetragen von
dem Kelkheimer Autor Thomas
Berger, den Lyrikerinnen Gila
Gordon und Anna Theresia Fuß-
negger sowie Hans Scholz, stell-
vertretender Regionalleiter des
VDS Wiesbaden-Kelkheim.
Musikalisch umrahmt wird die
Veranstaltung durch Britta Mus.
zeika (Querflöte). Der Eintritt ist
frei.

Regelmäßige Treffen
Die Sprachrunde im ,Verein
Deutsche Sprache" unter der Lei-
tung von Ingeburg Rieß trifft sich
arn 10. eines jeden Monats um
19 Uhr im R.estaurant ,,Europa",
(Stadthalle).
Ausgenommen samstags und
sonntags. Die Treffen sind offen
für alle.


